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«Alles Vergangene ist mit der Wärme der Erinnerung erfüllt. Alles 
Vergangene ist ein Erfülltes, wie es der Sommer ist, auch wenn er 
Gegenwart ist; darum trägt er mehr Vergangenheit in sich als jede 
andere Gegenwart. Der Herbst aber ist immer das Gegenwärtige, 
denn er ist die Geistesgegenwart. Er trägt auch immer die Entschei-
dung in sich und den Entschluss- Diese aber sind weder ein Ver-
gangenes noch ein Zukünftiges, sondern allein etwas, das sich in 
der Gegenwart manifestieren lässt. Der Winter hingegen ist Hoff-
nung – dass er komme möge, wenn er noch nicht da ist, und dass 
er ginge, wenn er gekommen ist. Er trägt die Zukunft in sich, wie 
er Weihnachten beinhaltet. Er, der Winter, ist immer ein Keim und 
ein Werdendes. Die Seele aber erlebt sich nun als Schnittpunkt 
dieser Zeitenkreise. Durch sie hindurch zieht der Sommer als Ver-
gangenheit, der Herbst als Gegenwart und der Winter als Zukunft.»

(Karl König)


